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AKTUELLES 
 

Auszeichnung „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ 
für die Ulrichschule Augsburg 

 

Die Ulrichschule - Sonderpädagogisches Förderzentrum I Augsburg Süd/West - hat am 

30.03.2023 in einem feierlichen Festakt den Titel Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage verliehen bekommen.  

 

Vorangegangen waren der Bewerbung für dieses Schulprofil verschiedene Projekte, die Schü-

lerinnen und Schüler unterschiedlicher Jahrgangsstufen durchgeführt haben. Beispielsweise 

wurden in Zusammenarbeit mit der Medienstelle Augsburg Kurzfilme zum Thema Rassismus 

mit den 5. und 6. Klassen produziert. Eine Abstimmung der gesamten Schulgemeinschaft hat 

dann entschieden: Ja – wir wollen eine Schule ohne Rassismus werden!   

Bei den Feierlichkeiten Ende März wurde die Ulrichschule in einem rundum gelungenen Fest-

akt ausgezeichnet. Zu Gast waren neben Frau Oberbürgermeisterin Eva Weber und Frau Bür-

germeisterin Martina Wild einige Mitglieder des Bildungsausschusses der Stadt Augsburg, 

Vertreterinnen und Vertreter des Elternbeirats und Vertreterinnen und Vertretern aus den Klas-

sen. Die Schülerinnen und Schüler haben in musikalischen und wortreichen Beiträgen vorge-

tragen, was für sie eine Schule ohne Rassismus ausmacht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grußwort der Oberbürgermeisterin Eva Weber 
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Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage  
 
 

 

 

 

 

Aber klar ist auch, dass dies erst die ersten Schritte waren, dauerhaft eine Schule ohne Ras-

sismus zu werden. Im Sommer gibt es die nächste große Aktion: Ein Projekttag zu dem Thema 

Vielfalt in der Schule.  

Der Pate, den sich jede Schule aus-

sucht, soll die Schulgemeinschaft 

bei diesen Projekten begleiten und 

unterstützen. Die Ulrichschule hat 

Mike Thümmler von der Par-

kourOne Academy in Augsburg für 

diese Aufgabe gewinnen können. 

Zentrale Werte wie Respekt zeigen 

– dankbar sein – bescheiden blei-

ben – Mut schöpfen werden über 

dieses Projekt vermittelt.  

 

 

 

Die Ulrichschule freut sich auf die Zusammenarbeit und viele weitere spannende Aktionen!  

 

 

Die Schulabteilung der Regierung von Schwaben gratuliert der Ulrichschule - Sonder-

pädagogisches Förderzentrum I Augsburg Süd/West - zur Auszeichnung und wünscht 

viel Erfolg bei der weiteren Arbeit als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. 

  

Michael Böck (Schulleiter), Eva Weber (Oberbürgermeis-
terin), Martina Wild (Bürgermeisterin), Mike Thümmler 
(Pate) 
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 
 

Neubesetzung einer Abordnungsstelle 
in der Organisationseinheit 6.3 

(Informationstechnische Beratung und Qualifizierung) 
an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen 

 

Zum 1. September 2023 ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen eine Abordnungsstelle in der Organisationseinheit  

6.3: Informationstechnische Beratung und Qualifizierung 

zunächst befristet auf zwei Jahre neu zu besetzen. Die Tätigkeit ist schulartübergreifend im 

Zusammenhang mit der Qualifizierung der informationstechnischen Berater digitale Bildung 

(iBdB). Eine Beförderung ist gemäß den Beförderungsrichtlinien der ALP Dillingen bei Erfül-

lung der individuellen Voraussetzungen für verbeamtete Lehrkräfte möglich. 

 

Anforderungsprofil:  

Bewerben können sich beim Freistaat Bayern auf Lebenszeit verbeamtete Lehrkräfte (m/w/d) 

der Besoldungsgruppen A 12 bis A 15 und Lehrkräfte (m/w/d), die im unbefristeten Arbeitsver-

hältnis beim Freistaat Bayern vergleichbar beschäftigt sind, mit der Lehrbefähigung für ein 

Lehramt an öffentlichen Schulen und hinreichender Berufserfahrung nach der Verbeamtung 

auf Lebenszeit. bzw. Übernahme ins unbefristete Beschäftigungsverhältnis. Diese Ausschrei-

bung richtet sich nicht an Lehrkräfte in der Erweiterten Schulleitung an Realschulen.  

 

Ferner werden vorausgesetzt:  

 Ein überdurchschnittliches Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. 
Folgende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Bin-
nendifferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:  

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung  

o Unterrichtserfolg  

o Zusammenarbeit  

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung  

 Vertiefte Kenntnisse in den Bereichen Netzwerktechnik, Windows-Netzwerke und 
Linux-Netzwerke, nachgewiesen z.B. durch einschlägige Fortbildungen  

 Weitreichende Erfahrungen im Bereich der SCHULNETZ-Qualifizierung, nachgewie-
sen durch einschlägige Tätigkeitsnachweise  

 Unterrichtserfahrung auf dem Gebiet innovativen, multimedialen Lernens, nachgewie-
sen z. B. durch die dienstliche Beurteilung  
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 Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen 
(ALP) Lehrerfortbildung  

 

Wünschenswert sind zudem:  

 Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen  

 Vertiefte Kenntnisse in den Gestaltungsformen schulischer Netzwerkinfrastrukturen  

 Vertiefte Kenntnisse der Integration von Endgeräten in die schulische Infrastruktur  

 Erfahrungen im Bereich der SCHULNETZ-Trainerqualifizierung  

 Erfahrungen aus der schulischen Medienkonzepterstellung und Medienberatung  

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  

 Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  

 Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend)  

 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben  

 Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-
gangsteilnehmern  

 Ein hohes Maß an Teamfähigkeit  

 Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische The-
men und Innovationsbereitschaft im eigenen Tätigkeitsbereich  

 Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  

 Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  

 Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der 
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergeben-
den Schlussfolgerungen  

 Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002  

 

In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erfüllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch 

durchgeführt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.  
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Aufgabenbeschreibung:  

Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und Evaluation 

von Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen im Zusammenhang mit der Qualifi-

kation der informationstechnischen Beraterinnen und Berater digitale Bildung (iBdB), insbe-

sondere zu den Themen:  

 Sichere Internetanbindung von Schulen  

 Netzwerk-Infrastrukturen an Schulen  

 Windows Client/Server-Netzwerke  

 Linux-Netzwerke  

 Kenntnis von technischen Maßnahmen zur Sicherstellung von Technischem Daten-
schutz (Vertraulichkeit, Verfügbarkeit und Integrität von Daten)  

 Cloud-Computing  

 MDM-Technologien  

 Containertechnologien  

 

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene 

Präsenz am Dienstort gewährleistet. Nach Absprache kann im Rahmen einer Dienstvereinba-

rung zur flexiblen Wohnraum- und Telearbeit die Arbeitsleistung in einem bestimmten Umfang 

im häuslichen Bereich erbracht werden.  

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung 

der Aufgaben gesichert ist.  

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.  

Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und 

ist Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de  

 

Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:  

https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhin-

weise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf.  

 

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu 

Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung 

und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-

leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. 

Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten 

und Beamtinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272)).  

http://www.familienpakt-bayern.de/
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
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Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf der 

betreffenden Stelle (für sie) höchstmögliche status-rechtliche Amt bereits innehaben, und sol-

che Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in un-

mittelbarer Konkurrenz zu werten.  

Aussagekräftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen 

(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktu-

ellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzei-

chens IV.9-BP4113.0/24/13 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per OWA zu richten an  

 

Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen  

sowie an  

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
Abteilung IV, Referat IV.9.  

 

Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem 

zeitgleich in digitaler Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@ 

alp.dillingen.de zu senden.  

Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Sylvia Gürtner 
Ministerialrätin 
 

 

  

mailto:sabrina.gindl@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
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Neubesetzung einer Teilabordnung 
in der Organisationseinheit 6.4 

(Fortbildungsplattform FIBS, IT-Anwendungsprogrammierung) 
der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen 

 

 

Zum 1. September 2023 sucht die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) 

Dillingen in der Organisationseinheit  

5.4: Fortbildungsplattform FIBS, IT-Anwendungsprogrammierung 

– befristet auf zwei Jahre – eine Projektmitarbeiterin oder einen Projektmitarbeiter (m/w/d) 

auf der Basis einer Teilabordnung. Die Tätigkeit ist schulartübergreifend. 

 

Anforderungsprofil:  

Bewerben können sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte in den Besoldungsgrup-

pen A 12 bis A 15 und Lehrkräfte, die im unbefristeten Arbeitsverhältnis beim Freistaat Bayern 

vergleichbar beschäftigt sind, mit der Lehrbefähigung für das Fach Informatik an Mittelschulen, 

Realschulen, Gymnasien oder beruflichen Schulen, und mehrjähriger Berufserfahrung nach 

der Lebenszeitverbeamtung bzw. Übernahme ins unbefristete Beschäftigungsverhältnis.  

Vorausgesetzt werden:  

 Ein überdurchschnittliches Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. 
Folgende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Bin-
nendifferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:  

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung  

o Unterrichtserfolg  

o Zusammenarbeit  

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung  

 Erfahrungen in der Nutzung von FIBS  

 

Wünschenswert sind zudem:  

 Nachweisbare Erfahrungen im Projektmanagement von Softwareentwicklungsprozes-
sen  

 Nachweisbare Kenntnisse in objektorientierter Programmierung, Prozessmodellie-
rung, Software-Architektur und Software-Ergonomie  

 Nachweisbare Kenntnisse im Bereich allgemeiner Webtechnologien und Webstan-
dards wie PHP, JavaScript, HTML, CSS u.a.  

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  

 ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  
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 Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend)  

 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben  

 ein sicheres und angemessenes Auftreten vor Gruppen  

 ein hohes Maß an Teamfähigkeit  

 Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische The-
men  

 Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  

 Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  

 Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der 
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergeben-
den Schlussfolgerungen  

 

In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erfüllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch 

durchgeführt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.  

 

Aufgabenbeschreibung:  

Projektmitarbeit bei der Weiterentwicklung der Fortbildungsplattform FIBS (Fortbildung in 

bayerischen Schulen), insbesondere bei der technischen und inhaltlichen Überarbeitung der 

beiden akademieinternen Teilmodule von FIBS (ALFRED / LG-PLAN)  

 

Detaillierte Beschreibung der Tätigkeit:  

 Leitung von Redaktionsgruppen / Eruieren der Bedarfe  

 Koordination des Softwareentwicklungsprozesses ggf. in Zusammenarbeit mit betei-
ligten Unternehmen und Dienstleistern, insbesondere Administration der Erarbeitung 
von Lasten- und Überprüfung von Pflichtenheften  

 Koordination und Abstimmung der Implementierungen der verschiedenen Teilprojekte  

 Eigenverantwortliche Implementierung kleinerer Teilprojekte im Rahmen des Gesamt-
projekts  

 Aufsetzen einer geeigneten Infrastruktur zu Test der Teilsysteme  

 

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene 

Präsenz am Dienstort gewährleistet. Nach Absprache kann im Rahmen einer Dienstvereinba-

rung zur flexiblen Wohnraum- und Telearbeit die Arbeitsleistung in einem bestimmten Umfang 

im häuslichen Bereich erbracht werden.  



 
Schwäbischer Schulanzeiger Nr. 05/2023 Seite 143 

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen 

besonders aufgefordert, sich zu bewerben.  

Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und 

ist Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de.  

 

Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:  

https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhin-

weise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf. 

 

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu 

Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung 

und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 7. Septem-

ber 2011 (KWMBl. S. 306), geändert durch Bekanntmachung vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 

121), sowie das KMS vom 16.04.2020 Nr. II.5-BP4010.2/ 21/7, das für Anlassbeurteilungen 

u.a. den Beurteilungszeitraum und das Verfahren während der Schulschließungen regelt, bzw. 

Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten 

und Beamtinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272 vom 14.04.2021).  

 

Aussagekräftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen 

(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktu-

ellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzei-

chens IV.9-BP4113.0/61/1 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per OWA zu richten an  

 

Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 

sowie an  

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
Abteilung IV, Referat IV.9.  

 

Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem 

zeitgleich in digitaler Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@ 

alp.dillingen.de zu senden.  

Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Dr. Moritz Glaser 
Oberstudienrat 
  

http://www.familienpakt-bayern.de/
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
mailto:sabrina.gindl@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
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Neubesetzung einer Abordnungsstelle 
in der Organisationseinheit 4.1.2 

(Inklusion, Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten) 
an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen 

 

Zum 30. August 2023 ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) 

Dillingen eine ganze Abordnungsstelle in der Organisationseinheit  

4.1 (Allgemeine Pädagogik, Inklusion, Fortbildung von Beratungslehrkräften) 

für den schulartübergreifenden Bereich Inklusion, Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten – 

befristet auf zunächst zwei Jahre – neu zu besetzen. Eine Beförderung ist gemäß den Beför-

derungsrichtlinien der ALP Dillingen bei Erfüllung der individuellen Voraussetzungen für ver-

beamtete Lehrkräfte möglich.  

 

Anforderungsprofil:  

Bewerben können sich beim Freistaat Bayern auf Lebenszeit verbeamtete Lehrkräfte (m/w/d) 

in den Besoldungsgruppen A 12 bis A 15 und Lehrkräfte (m/w/d), die im unbefristeten Arbeits-

verhältnis beim Freistaat Bayern vergleichbar beschäftigt sind, mit mehrjähriger Berufserfah-

rung nach der Lebenszeitverbeamtung bzw. Übernahme ins unbefristete Beschäftigungsver-

hältnis. Diese Ausschreibung richtet sich nicht an Lehrkräfte in der Erweiterten Schulleitung 

an Realschulen.  

 

Ferner werden vorausgesetzt:  

 überdurchschnittliches Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. Fol-
gende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Binnendif-
ferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:  

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung  

o Unterrichtserfolg  

o Zusammenarbeit  

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung  

 Nachgewiesene gute Kenntnisse von Formen kooperativen Unterrichts, inklusiven 
Unterrichtsprinzipien und inklusiven Schulentwicklungsstandards und einschlägige 
Erfahrungen in zentralen Handlungsfeldern der Inklusion wie Kooperation, Beratung, 
Unterricht und/oder Schulentwicklung (z. B durch eine Tätigkeit in Kooperations-, 
Tandem oder Partnerklassen oder im inklusiven Setting an Schulen mit dem Profil In-
klusion)  

 Vertiefte Kenntnisse und/oder Erfahrungen mit einem oder mehreren sonderpädago-
gischen Förderschwerpunkten sowie Autismus und deren Berücksichtigung im ge-
meinsamen Unterricht aller Schularten  
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 Nachgewiesene gute Kenntnisse im Bereich Verhaltensauffälligkeiten (bes. AD(H)S), 
z.B. durch den Besuch einschlägiger Fortbildungen  

 Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen 
(ALP) Lehrerfortbildung  

 

Wünschenswert sind zudem:  

 Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen  

 Kenntnis aktueller Fachliteratur bzw. des aktuellen Forschungsstandes zur schuli-
schen Inklusion  

 Einblicke in die bestehenden e-Learning-Angebote der ALP im Bereich Inklusion  

 Eigene Erfahrungen in der Kooperation mit Partnern in inklusiven Settings  

 

Lehrkräfte, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 

Leistung einschlägige Erfahrungen und Kenntnisse, z.B. in Form von Veröffentlichungen oder 

einer aktiven Beteiligung an inklusiven Unterrichts- und Schulentwicklungsprozessen an der 

Schule o.ä. nachweisen können, werden vorrangig berücksichtigt.  

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  

 Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  

 Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend)  

 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben  

 Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-
gangsteilnehmern  

 Ein hohes Maß an Teamfähigkeit  

 Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische The-
men und Innovationsbereitschaft im eigenen Tätigkeitsbereich  

 Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  

 Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  

 Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der 
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergeben-
den Schlussfolgerungen  

 Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002  
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In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erfüllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch 

durchgeführt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.  

 

Aufgabenbeschreibung:  

Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und Evaluation 

von Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter Berücksichtigung des aktuel-

len Schwerpunktprogramms für die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. 

für folgende Zielgruppen:  

 Inklusion, einschließlich der Erstellung und Aktualisierung bereits bestehender digita-
ler Angebote wie Selbstlernkurse  

 Ferienlehrgang Inklusion konkret I und II (alle sonderpädagogischen Förderschwer-
punkte, alle Schularten)  

 Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten (AD(H)S) und klinische Störungsbilder  

 Alle sonderpädagogischen Förderschwerpunkte, besonders „Lernen“ und „soziale 
und emotionale Entwicklung“ sowie Autismus  

 Betreuung ausgebildeter Gruppen sowie Fortbildung zu inklusiven Themen für fol-
gende Zielgruppen:  

o Lehrkräfte aller Schularten  

o Staatliche Schulpsychologinnen und Schulpsychologen sowie Beratungslehr-
kräfte  

o Seminarleitungen (GS/MS) sowie Seminarrektorinnen und Seminarrektoren 
als Beauftragte für die Zusatzaufgabe Inklusion in der Seminararbeit  

o Lehrkräfte an Berufsschulen in der Praxisphase der Zweitqualifikation Sonder-
pädagogik  

o Mitwirken an Lehrgängen zu inklusiven Themen für Schulleiterinnen und 
Schulleiter  

o Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen im Projekt “Basiskompetenzen 
Inklusion (BAS!S 2.0)“ an den lehrerbildenden Universitäten  

o Ansprechpartner Inklusion in der Schulaufsicht sowie an Schulen  

o Beauftragte für inklusive Unterrichts- und Schulentwicklung an Grund- und 
Mittelschulen (BiUSe) in den Schulamtsbezirken  

o Profilschulen Inklusion (alle Schularten)  

 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/ der zukünftigen Akademie-

referentin gehören unter anderem:  

 Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-
gangsinhalten  

 Fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und Online-
Fortbildungen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompe-
tenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Pädagogik.Didaktik. | eSessions zentral – 
regional der ALP  
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 Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen 
Lehrerfortbildung (RLFB)  

 Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts für Schulquali-
tät und Bildungsforschung, mit Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie 
weiteren Kooperationspartnern  

 Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen  

 Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse  

 

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene 

Präsenz am Dienstort gewährleistet. Nach Absprache kann im Rahmen einer Dienstvereinba-

rung zur flexiblen Wohnraum- und Telearbeit die Arbeitsleistung in einem bestimmten Umfang 

im häuslichen Bereich erbracht werden.  

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung 

der Aufgaben gesichert ist.  

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.  

Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und 

ist Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de.  

 

Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:  

https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhin-

weise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf.  

 

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu 

Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung 

und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-

leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. 

Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten 

und Beamtinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272)).  

Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf der 

betreffenden Stelle (für sie) höchstmögliche statusrechtliche Amt bereits innehaben, und sol-

che Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in un-

mittelbarer Konkurrenz zu werten.  

 

http://www.familienpakt-bayern.de/
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
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Aussagekräftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen 

(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktu-

ellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzei-

chens IV.9-BP4113.0/61/1 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per OWA zu richten an  

 

Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 

sowie an  

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
Abteilung IV, Referat IV.9.  

 

Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem 

zeitgleich in digitaler Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@ 

alp.dillingen.de zu senden.  

Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Dr. Moritz Glaser 
Oberstudienrat 
 

  

mailto:sabrina.gindl@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de


 
Schwäbischer Schulanzeiger Nr. 05/2023 Seite 149 

Neubesetzung von drei Abordnungsstellen 
in der Organisationseinheit 6.6 

(Bayern-Cloud Schule) 
an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen 

 

 

Zum 1. September 2023 sind an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen drei Stellen in der Organisationseinheit  

6.6: BayernCloud Schule 

– befristet auf in der Regel fünf bis sieben Jahre – neu zu besetzen. Die ersten beiden Stellen 

sind der Organisationseinheit 6.6 zugeordnet. Die dritte Stelle mit Zuordnung ebenfalls zur 

Organisationseinheit 6.6 wird in den ersten beiden Jahren die Organisationseinheit 6.4 (Fort-

bildungsplattform FIBS, IT-Anwendungsprogrammierung) − insbesondere bei der Anbindung 

von FIBS an die BayernCloud Schule − unterstützen. Die Tätigkeit auf allen drei Stellen ist 

schulartübergreifend und erfolgt zunächst im Rahmen einer Abordnung. Eine spätere Verset-

zung und Beförderung entsprechend den jeweils gültigen Beförderungsrichtlinien ist für verbe-

amtete Lehrkräfte, derzeit bis zur Besoldungsgruppe A 14 + AZ bzw. A 15, möglich.  

 

Anforderungsprofil:  

Bewerben können sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte (m/w/d) und Lehrkräfte 

(m/w/d), die im unbefristeten Arbeitsverhältnis beim Freistaat Bayern vergleichbar beschäftigt 

sind, mit der Befähigung für das Lehramt an Grund- und Mittelschulen / Förderschulen / Real-

schulen / Gymnasien / Beruflichen Schulen in den Besoldungsgruppen A 12 bis A 15 mit mehr-

jähriger Berufserfahrung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit bzw. Übernahme ins unbefris-

tete Beschäftigungsverhältnis. Diese Ausschreibung richtet sich nicht an Lehrkräfte in der Er-

weiterten Schulleitung an Realschulen.  

 

Für die beiden Stellen in der Organisationseinheit 6.6 wird vorausgesetzt:  

Eine Fächerkombination mit Informatik bzw. Wirtschaftsinformatik ODER eine mindestens 2-

jährige verantwortungsvolle Tätigkeit in der schulischen Systembetreuung ODER eine min-

destens 1-jährige Projekterfahrung in schulübergreifenden IT-Großprojekten, z. B. ASD, ASV, 

mebis, FIBS  

 

Für die Stelle, die zunächst für die Dauer von zwei Jahren die Organisationseinheit 6.4 unter-

stützt, wird vorausgesetzt:  

Eine Fächerkombination mit Informatik bzw. Wirtschaftsinformatik  
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Für alle drei Stellen wird ferner vorausgesetzt:  

 Ein überdurchschnittliches Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. 
Folgende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Bin-
nendifferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:  

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung  

o Unterrichtserfolg  

o Zusammenarbeit  

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung  

 Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder lokalen und/oderregionalen (RLFB) und/o-
der zentralen (ALP) Lehrerfortbildung insbesondere mit Bezug zur Digitalen Bildung 
und der Vermittlung von IT-Kompetenzen  

 Nachgewiesene praktische Erfahrungen bei der Konzeption und Durchführung von 
Online-Fortbildungen unterschiedlicher Formate  

 Kenntnisse gängiger Cloud-Produkte an Schulen im pädagogischen bzw. Schulver-
waltungsbereich und/oder im Bereich Kommunikations-Kollaborationswerkzeuge wie 
z.B. mebis, gängige Schulverwaltungsportale, Online-Office-Pakete etc., nachgewie-
sen z.B. durch einschlägige Fortbildungen, eigene Fortbildungstätigkeit oder Tätigkei-
ten an der Schule (bspw. Mitarbeit im Medienkonzept-Team, Pädagogischer System-
betreuer, mebis-Koordinator)  

 

Wünschenswert sind zudem:  

 Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen  

 Erfahrungen im Projektmanagement, insbesondere im Umfeld der Softwareentwick-
lung  

 Erfahrungen im Datenschutz, z.B. als Datenschutzbeauftragter  

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  

 Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  

 Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend)  

 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben  

 Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-
gangsteilnehmern  

 Ein hohes Maß an Teamfähigkeit  

 Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische The-
men und Innovationsbereitschaft im eigenen Tätigkeitsbereich  

 Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  

 Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  
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 Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der 
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergeben-
den Schlussfolgerungen  

 Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002  

 

In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erfüllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch 

durchgeführt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.  

 

Aufgabenbeschreibung:  

Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und Evaluation 

von Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter Berücksichtigung des aktuel-

len Schwerpunktprogramms für die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. 

für folgende Zielgruppen:  

 Konzeption, Durchführung und Evaluation von Lehrgängen (insbesondere in Online-
Formaten), die im Rahmen des Ausrollens und des dauerhaften Betriebs der Bayern-
Cloud Schule sowie deren Teilanwendungen und Anbindungsprojekte anfallen  

 Konzeptionelle Mitarbeit in ausgewählten Teilprojekten der BayernCloud Schule 
(siehe die unten angegebene Liste mit Teilprojekten) in einem multiprofessionellen 
Team bestehend aus Mitarbeitern des StMUK, des ISB, der ALP, des IT-DLZ und ex-
terner Dienstleister  

 Unterstützung des FIBS-Projekts hinsichtlich Anbindungsfragen an die relevanten 
Projekte der BayernCloud Schule.  

 Weiterentwicklung von Fortbildungsformaten im Hinblick auf eine effiziente und nach-
haltige Abdeckung der Schulungsbedarfe für die Bayern- Cloud Schule, sowie deren 
Teilanwendungen  

 

Grundsätzlich ist die Mitarbeit in einem oder mehreren der folgenden Teilprojekte der Bay-

ernCloud Schule angedacht:  

 Pädagogischer virtueller Arbeitsplatz und dessen Erweiterungen  

 Webportal  

 Dienst-E-Mail  

 ByCS-IDM / IAM sowie bei der Anbindung des FIBS-IDM  

 Verwaltungscloud und Anbindung von Schulverwaltungsanwendungen  

 Infrastrukturanwendungen  

 

Ergänzend dazu hat die Stelle, die in Organisationseinheit 6.4 unterstützend wirkt, in den ers-

ten beiden Jahren die Aufgabe, spezielle FIBS betreffende Anforderungen der BayernCloud 

Schule zu spezifizieren, konzeptionell umzusetzen und entwicklungsseitig zu betreuen.  

  



 
Schwäbischer Schulanzeiger Nr. 05/2023 Seite 152 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/ der zukünftigen Akademie-

referentin gehören unter anderem:  

 Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-
gangsinhalten  

 Fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und Online-
Fortbildungen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompe-
tenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Pädagogik.Didaktik. | eSessions zentral – 
regional der ALP  

 Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrer-
fortbildung (RLFB)  

 Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts für Schulquali-
tät und Bildungsforschung, mit Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie 
weiteren Kooperationspartnern  

 Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen  

 Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse  

 

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene 

Präsenz am Dienstort gewährleistet. Nach Absprache kann im Rahmen einer Dienstvereinba-

rung zur flexiblen Wohnraum- und Telearbeit die Arbeitsleistung in einem bestimmten Umfang 

im häuslichen Bereich erbracht werden.  

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung 

der Aufgaben gesichert ist.  

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.  

Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und 

ist Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de.  

 

Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:  

https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhin-

weise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf.  

 

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu 

Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung 

und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-

leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. 

Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten 

und Beamtinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272)).  

  

http://www.familienpakt-bayern.de/
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
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Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf der 

betreffenden Stelle (für sie) höchstmögliche statusrechtliche Amt bereits innehaben, und sol-

che Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in un-

mittelbarer Konkurrenz zu werten.  

 

Aussagekräftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen 

(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktu-

ellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzei-

chens IV.9-BP4113.0/61/1 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per OWA zu richten an  

 

Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 

sowie an  

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
Abteilung IV, Referat IV.9.  

 

Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem 

zeitgleich in digitaler Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@ 

alp.dillingen.de zu senden.  

Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Dr. Moritz Glaser 
Oberstudienrat 
 

 

  

mailto:sabrina.gindl@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
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Neubesetzung einer Teilabordnung 
an die Organisationseinheit 6.2 
(Informatik, Datenbanken, KI) 

für den Bereich Künstliche Intelligenz (KI) 
an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen 

 

 

Zum 1. September 2023 ist an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 

(ALP) Dillingen eine Teilabordnung in der Organisationseinheit  

6.2: Informatik, Datenbanken, Künstliche Intelligenz 

für den Bereich Künstliche Intelligenz (KI) – befristet auf in der Regel fünf bis sieben Jahre – 

neu zu besetzen. Die Tätigkeit ist schulartübergreifend.  

 

Anforderungsprofil:  

Bewerben können sich beim Freistaat Bayern auf Lebenszeit verbeamtete Lehrkräfte mit der 

Befähigung für das Lehramt an Grund- oder Mittelschulen in den Besoldungsgruppen A 12 bis 

A 13, der Befähigung für das Lehramt an Realschulen und Förderschulen in den Besoldungs-

gruppen A 13 und A 13 + AZ sowie der Befähigung für das Lehramt an Gymnasien oder be-

ruflichen Schulen in den Besoldungsgruppen A 13 und A 14 und Lehrkräfte, die im unbefriste-

ten Arbeitsverhältnis beim Freistaat Bayern vergleichbar beschäftigt sind, mit mehrjähriger Be-

rufserfahrung nach der Lebenszeitverbeamtung bzw. Übernahme ins unbefristete Beschäfti-

gungsverhältnis.  

 

Ferner werden vorausgesetzt:  

 Ein überdurchschnittliches Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. 
Folgende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Bin-
nendifferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:  

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung  

o Unterrichtserfolg  

o Zusammenarbeit  

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung  

 Gute Kenntnisse in den fachlichen Grundlagen der KI, nachgewiesen z.B. durch eine 
entsprechende Schwerpunktsetzung während des Studiums, eine Teilnahme an ein-
schlägigen Fortbildungsveranstaltungen oder eine Tätigkeit als Referentin bzw. Refe-
rent in der Lehrerfortbildung.  

 Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen 
(ALP) Lehrerfortbildung  
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Wünschenswert sind zudem:  

 Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen  

 Praktische Unterrichtserfahrungen im Einsatz von Werkzeugen, die auf KI-Technolo-
gien basieren  

 Eine Lehrbefähigung in Informatik / Informationstechnologie  

 

Lehrkräfte/Bewerberinnen und Bewerber, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eig-

nung, Befähigung und fachlicher Leistung die Lehrbefähigung in Informatik/Informationstech-

nologie nachweisen können, werden vorrangig berücksichtigt.  

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  

 Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  

 Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen 
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend)  

 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben  

 Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-
gangsteilnehmern  

 Ein hohes Maß an Teamfähigkeit  

 Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische The-
men und Innovationsbereitschaft im eigenen Tätigkeitsbereich  

 Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen  

 Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsabläufe einzuarbeiten  

 Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der 
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergeben-
den Schlussfolgerungen  

 Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002  

 

In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erfüllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch 

durchgeführt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.  

 

Aufgabenbeschreibung:  

Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und Evaluation 

von Präsenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter Berücksichtigung des aktuel-

len Schwerpunktprogramms für die bayerische Lehrerfortbildung im folgenden Bereich bzw. 

für folgende Zielgruppe:  
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Entwicklung, Organisation und Durchführung von allgemeinen Fortbildungen für Lehrkräfte 

aller Schularten für den fachübergreifenden Unterrichtseinsatz von Werkzeugen, die auf KI-

Technologien basieren  

 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/ der zukünftigen Akademie-

referentin gehören unter anderem:  

 Servicedienstleistungen innerhalb der ALP bei Fragen des Einsatzes von KI-Techno-
logien im Lehrgangsgeschehen  

 Beratung des StMUK bei grundsätzlichen Fragen des schulischen Einsatzes von 
Werkzeugen, die auf KI-Technologien basieren  

 Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-
gangsinhalten  

 Fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und Online-
Fortbildungen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompe-
tenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Pädagogik.Didaktik. | eSessions zentral – 
regional der ALP  

 Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrer-
fortbildung (RLFB)  

 Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts für Schulquali-
tät und Bildungsforschung, mit Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie 
weiteren Kooperationspartnern  

 Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen  

 Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse  

 

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene 

Präsenz am Dienstort gewährleistet. Nach Absprache kann im Rahmen einer Dienstvereinba-

rung zur flexiblen Wohnraum- und Telearbeit die Arbeitsleistung in einem bestimmten Umfang 

im häuslichen Bereich erbracht werden.  

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

 

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.  

Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und 

ist Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de   

 

Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:  

https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhin-

weise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf  

 

http://www.familienpakt-bayern.de/
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
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Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu 

Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung 

und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-

leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. 

Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten 

und Beamtinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272)).  

 

Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf 

der betreffenden Stelle (für sie) höchstmögliche statusrechtliche Amt bereits innehaben, und 

solche Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in 

unmittelbarer Konkurrenz zu werten.  

 

Aussagekräftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollständigen Bewerbungsunterlagen 

(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, Kopie der aktu-

ellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzei-

chens IV.9-BP4113.0/64/1 bis 25. Mai 2023 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per 

OWA zu richten an  

Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 
(alp@schulen.bayern.de)  

 

sowie an  

 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
Abteilung IV, Referat IV.9  
(km.a4r9@schulen.bayern.de)  

 

Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem 

zeitgleich in digitaler Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@ 

alp.dillingen.de  zu senden.  

Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Sylvia Gürtner 
Ministerialrätin 

  

mailto:alp@schulen.bayern.de
mailto:km.a4r9@schulen.bayern.de
mailto:sabrina.gindl@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
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Neubesetzung von zwei Abordnungsstellen 
im Sachgebiet 40.1 an der Regierung von Schwaben - 

Beratungsrektorin/Beratungsrektor 
als Koordinatorin/Koordinator für Ganztagsangebote 

 

Zum 01. September 2023 sind an der Regierung von Schwaben zwei ganze Abordnungsstel-

len einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors als Koordinatorin bzw. Koordinator 

für Ganztagsangebote (m/w/d) an der Regierung von Schwaben (Sachgebiet 40.1) neu zu 

besetzen. 

 

Mindestvoraussetzungen: 

- Lehrkraft mit Befähigung für das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder Volks-
schulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13 

- mindestens das Prädikat „UB“ in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens das Prädikat „VE“ in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen 
Beurteilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung 

- eine mindestens 3-jährige Tätigkeit als Lehrkraft in einer gebundenen Ganztags-
klasse oder in der Organisation bzw. Koordination eines Ganztagsangebots an der 
Schule 

 

Die Bewerberin/der Bewerber (m/w/d) muss zudem überdurchschnittliche Fähigkeiten im or-

ganisatorischen bzw. koordinierenden Bereich nachweisen sowie fachlich fundierte Kennt-

nisse im Bereich der schulischen Ganztagsangebote besitzen. 

 

Die Abordnung in Vollzeit ist zunächst auf ein Jahr befristet und kann bei Bewährung um wei-

tere vier Jahre verlängert werden (Abordnungsdauer insgesamt: fünf Jahre). Eine Beförderung 

ist auf der Stelle grundsätzlich bis zur Beratungsrektorin/zum Beratungsrektor in BesGr. A 14 

möglich. 

 
Das Tätigkeitsfeld umfasst folgende Aufgabenbereiche: 

- Beratende Funktion gegenüber Schulaufwandsträgern, Schulleitungen, Trägern und 
externen Kooperationspartnern bei der Einrichtung und Weiterentwicklung von ge-
bundenen und offenen Ganztagsangeboten sowie der Mittagsbetreuung 

- Genehmigung von Ganztagsangeboten (GS/MS) 

- Organisatorische Abwicklung der Ganztagsangebote in Kooperation mit weiteren 
Sachgebieten der Regierung von Schwaben 

- Begleitung von bestehenden Ganztagsangeboten im Bereich der Qualitätsentwick-
lung und Qualitätssicherung 

- Zuarbeit für das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

- Planung und Durchführung von Fortbildungsangeboten für regionale, überregionale 
und bundesweite Ganztagsveranstaltungen 
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Vorausgesetzt werden zudem: 
 

 selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten bei der Erledigung komplexer, termin-

gebundener Tätigkeiten  

 Bereitschaft zu initiativem, selbständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten 

 hohe Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie Beratungskompetenz 

 Flexibilität und überdurchschnittliche Belastbarkeit 

 Erfahrungen mit organisatorischen Planungsaufgaben und mit Organisationsabläufen 

 Erfahrungen und vertiefte Kenntnisse im Umgang mit ASD 

 sehr gute EDV-Kenntnisse in allen gängigen Office-Produkten (v. a. Excel) 

 

Aussagekräftige Bewerbungen, die einen tabellarischen Lebenslauf, die dienstliche Beurtei-

lung 2022 sowie eine Darstellung der Erfahrungen im Bereich von Organisations- und Koordi-

nierungsaufgaben sowie im Bereich des Ganztags enthalten, sind spätestens zwei Wochen 

nach Veröffentlichung der Ausschreibung im Schwäbischen Schulanzeiger auf dem Dienstweg 

bei der Regierung von Schwaben einzureichen: 

Regierung von Schwaben 
Bereich 4 - Schulen 
Fronhof 10 
86152 Augsburg 

 

Sollten mehrere Bewerber bzw. Bewerberinnen (m/w/d) für die Besetzung einer Stelle im We-

sentlichen gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Aus-

wahlgesprächs gestützt. 

 

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. Auf 

das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 

Abs. 3 BayGlG). 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ltd. RSchDin Ingrid Rehm-Kronenbitter zur Verfügung un-

ter ingrid.rehm-kronenbitter@reg-schw.bayern.de oder unter 0821/327-2296. 

 

 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen: 
 
Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 
 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen  

mailto:ingrid.rehm-kronenbitter@reg-schw.bayern.de
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Berufliche Schulen 

 

Ausschreibung der Stelle 
des Mitarbeiters/der Mitarbeiterin (m/w/d) in der Schulleitung 

am Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Neusäß 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist am Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Neusäß fol-

gende Stelle zu besetzen:  

 

Mitarbeiter/Mitarbeiterin (m/w/d) in der Schulleitung 

 

Das Schulzentrum besteht aus der Staatlichen Berufsschule, an der Klassen der Berufsfelder 

Wirtschaft, Agrar und Mono geführt werden, der Staatlichen Berufsfachschule für Ernährung 

und Versorgung, der Staatlichen Berufsfachschule für Kinderpflege und der Staatlichen Be-

rufsfachschule für Diätassistenten in Schwabmünchen. 

 

Die Berufsschule besuchen im Schuljahr 2022/2023 insgesamt 802 Teilzeitschülerinnen und 

Teilzeitschüler sowie 227 Vollzeitschülerinnen und Vollzeitschüler. Die Staatlichen Berufsfach-

schulen besuchen insgesamt 201 Schülerinnen und Schüler. 

 

Zentrale Aufgabenbereiche der ausgebrachten Mitarbeiterstelle sind: 

 Organisation und Koordination der amtlichen Statistik und der laufenden Pflege der 
amtlichen Schulverwaltung (z. B. mit ASV, Atlantis) 

 Mitwirkung bei der Erstellung von Stunden- und Vertretungsplänen (z. B. mit Untis, 
Webuntis) 

 Beratung und Zusammenarbeit mit der Schulleitung, insbesondere im Hinblick auf 
Stundenplanangelegenheiten sowie bei der Optimierung und Digitalisierung von Ver-
waltungsabläufen 

 Mitarbeit bei Verwaltung des Notenprogramms, bei Zeugnisdruck und bei der Ausgabe 
von Bescheinigungen 

 Erstellung von Schulstatistiken 

 Mitarbeit bei Organisation von Unterrichtsgruppen und bei der Planung der Durchfüh-
rung der schriftlichen Abschlussprüfung 

 Mitwirkung bei der Planung und Durchführung von schulischen Veranstaltungen und 
Konferenzen 

 Übernahme von Führungsverantwortung als Mitglied der erweiterten Schulleitung  

 Übernahme der Aufgaben des Fortbildungsbeauftragen und des Datenschutzbeauf-
tragten 
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Fachliche Qualifikationen: 

 1. und 2. Staatsprüfung für das Lehramt an beruflichen Schulen in einer einschlägigen 
Fachrichtung oder eine vergleichbare Qualifikation 

 Gute Examensnoten  

 

Überfachliche Qualifikationen: 

 Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche schnell und umfassend einzuarbeiten 

 Fähigkeit und Bereitschaft zu konzeptioneller und organisatorischer Arbeit  

 Kreativität und Aufgeschlossenheit für Innovationen 

 Eigeninitiative und Mitarbeit in der Schulentwicklung 

 Sicheres und überzeugendes Auftreten 

 Bereitschaft und Fähigkeit zur Arbeit im Team 

 Organisations-, Kommunikations- und Verhandlungsgeschick 

 Sicherheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck 

 Fundierte EDV-Kenntnisse 

 Überdurchschnittliche Belastbarkeit, insbesondere bei der Erledigung termingebunde-
ner Arbeiten 

 

Die Stelle ist in der Besoldungsgruppe A15 ausgebracht. Für die Besetzung der Stelle kommen 

staatliche Beamte/Beamtinnen (m/w/d) des Freistaats Bayerns in Betracht. Die Vergabekrite-

rien nach den Richtlinien für Funktionen von Lehrkräften an staatlichen beruflichen Schulen 

vom 30. Mai 2016 müssen erfüllt sein. 

 

Die Regierung von Schwaben behält sich vor, Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d), die das 

statusrechtliche Amt bereits innehaben und solche Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d), die 

sich auf einen höheren Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu werten. 

Bewerbungen von Frauen werden ausdrücklich begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden 

bei ansonsten gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Es ist gewünscht, dass der künftige Funktionsstelleninhaber/die künftige Funktionsstellenin-

haberin (m/w/d) seine/ihre Wohnung am Schulort selbst oder in angemessener Nähe nimmt.  

Die ausgeschriebene Stelle ist teilzeitfähig, sofern der Dienstbetrieb sichergestellt ist. 

 

Aussagekräftige Bewerbungen, die einen tabellarischen Lebenslauf, die dienstliche Beurtei-

lung 2022 sowie eine Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsexamina (oder vergleichbare 

Qualifikationen) enthalten, sind spätestens zwei Wochen nach Veröffentlichung der Ausschrei-

bung im Schwäbischen Schulanzeiger auf dem Dienstweg bei der Regierung von Schwaben 

einzureichen.  
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Regierung von Schwaben 
Bereich 4 - Schulen 
Fronhof 10 
86152 Augsburg 

 

Der Bewerbung ist von der Schulleitung eine Stellungnahme beizufügen. 

 

Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkräften die Ausschreibung in geeigneter Weise 

bekannt zu geben. 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung der Stelle 
des Mitarbeiters/der Mitarbeiterin (m/w/d) in der Schulleitung 

an der Staatlichen Berufsschule Neu-Ulm 

 

Zum 01.08.2023 ist an der Staatlichen Berufsschule Neu-Ulm folgende Stelle zu besetzen:  

Mitarbeiter/Mitarbeiterin (m/w/d) in der Schulleitung 

An der Staatlichen Berufsschule Neu-Ulm werden im Schuljahr 2022/2023 insgesamt 1601 

Teilzeitschülerinnen und Teilzeitschüler sowie 201 Vollzeitschülerinnen und Vollzeitschüler in 

den Berufsfeldern Ernährung, Fahrzeugtechnik, Gesundheit, Holztechnik, Mono und Wirt-

schaft und Verwaltung beschult. An die Schule angeschlossen ist die Staatliche Berufsfach-

schule für Kinderpflege und die Staatliche Berufsfachschule für Sozialpflege, die insgesamt 

von 72 Vollzeitschülerinnen und Vollzeitschülern besucht werden. 

 

Zentrale Aufgabenbereiche der ausgebrachten Mitarbeiterstelle sind: 

 Beratung und Unterstützung der Schulleitung sowie der Verwaltungskräfte 

 Übernahme von Führungsverantwortung als Mitglied der erweiterten Schulleitung 

 Mitarbeit bei der Gestaltung und Implementierung von Prozessen und Organisations-

strukturen der Schule 

 Aktive Beteiligung am Qualitätsmanagement sowie an Personal- und Organisations-

entwicklungsmaßnahmen der Schule 

 Mitwirkung bei der Erstellung von Stunden- und Vertretungsplänen 

 Erstellung statistischer Erhebungen und Meldungen sowie der Haushaltsplanung 

 Mitwirkung bei der statistischen Lehrerbedarfsplanung 

 Mitwirkung bei der Planung und Durchführung von schulischen Veranstaltungen 

 

Fachliche Qualifikationen: 

 1. und 2. Staatsprüfung für das Lehramt an beruflichen Schulen in einer einschlägigen 
Fachrichtung oder eine vergleichbare Qualifikation 

 Gute Examensnoten  

 

Überfachliche Qualifikationen: 

 Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche schnell und umfassend einzuarbeiten 

 Fähigkeit und Bereitschaft zu konzeptioneller und organisatorischer Arbeit  

 Kreativität und Aufgeschlossenheit für Innovationen 

 Eigeninitiative und Mitarbeit in der Schulentwicklung 

 Sicheres und überzeugendes Auftreten 

 Bereitschaft und Fähigkeit zur Arbeit im Team 
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 Organisations-, Kommunikations- und Verhandlungsgeschick 

 Sicherheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck 

 Fundierte EDV-Kenntnisse 

 Überdurchschnittliche Belastbarkeit, insbesondere bei der Erledigung termingebunde-
ner Arbeiten 

 

Die Stelle ist in der Besoldungsgruppe A15 ausgebracht. Für die Besetzung der Stelle kommen 

staatliche Beamte/Beamtinnen (m/w/d) des Freistaats Bayerns in Betracht. Die Vergabekrite-

rien nach den Richtlinien für Funktionen von Lehrkräften an staatlichen beruflichen Schulen 

vom 30. Mai 2016 müssen erfüllt sein. 

 

Die Regierung von Schwaben behält sich vor, Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d), die das 

statusrechtliche Amt bereits innehaben und solche Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d), die 

sich auf einen höheren Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu werten. 

Bewerbungen von Frauen werden ausdrücklich begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden 

bei ansonsten gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Es ist gewünscht, dass der künftige Funktionsstelleninhaber/die künftige Funktionsstellenin-

haberin (m/w/d) seine/ihre Wohnung am Schulort selbst oder in angemessener Nähe nimmt.  

Die ausgeschriebene Stelle ist teilzeitfähig, sofern der Dienstbetrieb sichergestellt ist. 

 

Aussagekräftige Bewerbungen, die einen tabellarischen Lebenslauf, die dienstliche Beurtei-

lung 2022 sowie eine Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsexamina (oder vergleichbare 

Qualifikationen) enthalten, sind spätestens zwei Wochen nach Veröffentlichung der Ausschrei-

bung im Schwäbischen Schulanzeiger auf dem Dienstweg bei der Regierung von Schwaben 

einzureichen.  

 

Regierung von Schwaben 
Bereich 4 - Schulen 
Fronhof 10 
86152 Augsburg 

 

Der Bewerbung ist von der Schulleitung eine Stellungnahme beizufügen. 

 

Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkräften die Ausschreibung in geeigneter Weise 

bekannt zu geben. 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Förderschulen 

 

Ausschreibung 
einer 1. Sonderschulkonrektorin/ 

eines 1. Sonderschulkonrektors (m/w/d) 
für die Agnes-Wyssach-Schule, 

Sonderpädagogisches Förderzentrum Kempten 

 

 

An der Agnes-Wyssach-Schule, Sonderpädagogisches Förderzentrum in Kempten, ist die 

Stelle einer Sonderschulkonrektorin / eines Sonderschulkonrektors neu zu besetzen. 

Die Sonderschulkonrektorin bzw. der Sonderschulkonrektor ist sowohl für das staatliche als 

auch für das private Sonderpädagogische Förderzentrum zuständig und wird deshalb auch 

dem privaten Träger Schwabenhilfe e.V. zugeordnet. 

 

Der Bewerber/die Bewerberin (m/w/d) soll über eine hohe fachliche Qualifikation und langjäh-

rige Erfahrung in den Förderschwerpunkten Lernen, Sprache und sozial-emotionale Entwick-

lung verfügen. Weitere Voraussetzungen sind Team- und Organisationsfähigkeit, Beratungs-

kompetenz und Kontaktfreude. Erwartet wird eine teamfähige und flexible Führungspersön-

lichkeit mit Leitungserfahrung, die bereit ist, Verantwortung zu übernehmen und sich für die 

Weiterentwicklung sonderpädagogischer Förderung am Sonderpädagogischen Förderzent-

rum und in der Kooperation mit der allgemeinen Schule und der Jugendhilfe einzusetzen. 

Für die Besetzung der Stelle kommen staatliche Beamte und Beamtinnen (m/w/d) des Frei-

staats Bayern in Betracht. 

 

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. Auf 

das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 

Abs. 3 BayGlG).  

 

Aussagekräftige Bewerbungen, die einen tabellarischen Lebenslauf, die dienstliche Beurtei-

lung 2022 enthält, sind spätestens zwei Wochen nach Veröffentlichung der Ausschreibung im 

Schule/Schulort/ 
Schulart 

Schüler-
zahl 

Klassen-
zahl 

Planstelle 
Besoldungs-

gruppe 

Agnes-Wyssach-Schule Kempten, 
Sonderpädagogisches Förderzentrum 

251 20 
SoKRin/ 

SoKR 
A 15 
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Schwäbischen Schulanzeiger auf dem Dienstweg bei der Regierung von Schwaben einzu-

reichen. 

 

 
Regierung von Schwaben 
Bereich 4 - Schulen 
Fronhof 10 
86152 Augsburg 

 

Der Bewerbung ist von der Schulleitung eine Stellungnahme beizufügen. 

 

Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkräften die Ausschreibung in geeigneter Weise 

bekannt zu geben. 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer Fachberaterstelle 
für das Fach Ernährung, Gestaltung und Soziales 

für die Förderschulen in Schwaben 

 

 

Im Regierungsbezirk Schwaben ist für den Bereich der Förderschulen eine Fachberater-

stelle für das Fach Ernährung, Gestaltung und Soziales neu zu besetzen.  

 

Um die Fachberaterstelle können sich geeignete Fachlehrkräfte (m/w/d) mit entsprechender 

Ausbildung bewerben. Die Eignung muss durch Prüfungen im Fach Ernährung und Gestaltung 

und dem bisherigen Einsatz im berufsorientierenden Zweig Soziales nachgewiesen werden. 

 
Zum Aufgabenbereich gehören u.a.: 
 

- Beratung von Schulen 

- Verfassung von Stellungnahmen bezüglich geeigneter Ausstattung für den Bereich 

- Referententätigkeit im Rahmen von Fortbildungen  

- Mitwirkung bei der überregionalen Tätigkeit für die im Rahmen des berufsbegleiten-
den sonderpädagogischen Qualifizierungskurses für befristet angestellte Aushilfs-
kräfte im Fachunterricht 

 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  

 

- Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben  

- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  

 

Die Regierung von Schwaben gewährt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend 

den wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Nr. 3.3 

der Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkräfte 

und Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBl. 

Nr. 384). Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums 

vom 22.04.2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung entsprechend. 

 

Für das Amt „Fachberatung für Ernährung und Gestaltung“ an Förderschulen können sich 

Fachlehrkräfte (m/w/d) der Besoldungsgruppen A10 und A11 bewerben. 
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Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 

 

 
 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen 
 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 

 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer Fachberaterstelle 
für Informatik 

an Förderschulen in Schwaben 
 

Im Regierungsbezirk Schwaben ist für den Bereich der Förderschulen eine Fachberater-

stelle für Informatik neu zu besetzen.  

Um die Fachberaterstelle können sich gut qualifizierte Lehrkräfte mit Berufserfahrung an För-

derschulen und fundierten Kenntnissen in allen Fragen der EDV bewerben. Erwünscht sind 

Vorerfahrungen als Systembetreuer/in und fundierte Kenntnisse bezüglich an Schulen einge-

setzter Hardware und Software.  

 
Zum Aufgabenbereich gehört u.a.: 

 
- Beratung von Schulen 

- Verfassung von Stellungnahmen bezüglich geeigneter Ausstattung für den Bereich 

- Referententätigkeit im Rahmen von Fortbildungen 

 
Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:  

- Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft  

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben  

- ein hohes Maß an Teamfähigkeit  

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen 

- Bereitschaft zur Weiterbildung zu aktuellen Entwicklungen der digitalen Bildung 

 

Die Regierung von Schwaben gewährt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend 

den wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Nr. 3.3 

der Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkräfte 

und Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBl. 

Nr. 384). Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums 

vom 22.04.2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung entsprechend. 

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 

fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen 

besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 

 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen 
 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen  
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Grundschulen und Mittelschulen 

 

Rektoren/Rektorinnen (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen 

 

Staatliches 
Schulamt 

Bezeichnung der Schule 
Schulort, Schulnummer 

Schü-
ler- 
zahl 

Klas-
sen-
zahl 

Plan-
stelle 

Besol-
dungs-
stufe 

      

 
im Landkreis 
Aichach-
Friedberg 
 

 
Grundschule Mering Luitpoldstraße 
[Schul-Nr. 8609] 
 

 
253 

 
12 

 
R/Rin 
(m/w/d) 

 
A 14 

 
im Landkreis 
Neu-Ulm 

 
Grundschule Oberfahlheim 
[Schul-Nr. 8761] 
 

 
71 

 
4 

 
R/Rin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 1) 

 Die Grundschule Oberfahlheim verfügt über vier Klassen, davon zwei jahr-
gangskombinierte Klassen in der 1. und 2. Jahrgangsstufe. 
 
Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei „Hinweise für die Bewerbe-
rinnen und Bewerber“. 
 

 
im Landkreis 
Oberallgäu 
 

 
Grundschule Waltenhofen 
[Schul-Nr. 8981] 

Mittelschule Waltenhofen 
[Schul-Nr. 8970] 
 

 
256 

 
13 

 
R/Rin 
(m/w/d) 

 
A 14 

 
in der Stadt  
Augsburg  

 
Löweneck-Grundschule  
Augsburg-Oberhausen  
[Schul-Nr. 8560] 

Löweneck-Mittelschule  
Augsburg-Oberhausen 
[Schul-Nr. 8508] 
 

 
539 

 
27 

 
R/Rin 
(m/w/d) 

 
A 14 + AZ 

1)  Amtszulage 225,43 € 

 
 
 

Konrektoren/Konrektorinnen (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen 

 

Staatliches 
Schulamt 

Bezeichnung der Schule 
Schulort, Schulnummer 

Schü-
ler- 
zahl 

Klas-
sen-
zahl 

Plan-
stelle 

Besol-
dungs-
stufe 

 

 
im Landkreis 
Aichach-
Friedberg 
 

 
Theresia-Gerhardinger-Grundschule 
Friedberg 
[Schul-Nr. 8600] 
 

 
372 

 
17 

 
KR/KRin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 2) 
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im Landkreis 
Aichach-
Friedberg 

 
Grundschule Mering Luitpoldstraße 
[Schul-Nr. 8609] 
 

 
253 

 
12 

 
KR/KRin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 1) 

 Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei „Hinweise für die Bewerbe-
rinnen und Bewerber“. 
 

 
im Landkreis 
Augsburg  

 
Anna-Pröll-Mittelschule Gersthofen 
[Schul-Nr. 8636] 
 

 
608 

 
32 

 
KR/KRin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 2) 

 Erwünscht werden Kenntnisse in ASV, Berufsorientierung und in der Koopera-
tion Berufsschule-Mittelschule. 
 

 
im Landkreis 
Augsburg  

 
Anna-Pröll-Mittelschule Gersthofen 
[Schul-Nr. 8636] 
 

 
608 

 
32 

 
2.KR/ 
2.KRin 
(m/w/d) 
 

 
A 13+AZ 1) 

 Erwünscht wird die Betreuung und Begleitung von Schulprojekten sowie die 
Organisation von Prüfungen und Schulveranstaltungen. 
 

 
im Landkreis 
Günzburg  

 
Grundschule Wasserburg 
[Schul-Nr. 8895] 

Mittelschule Wasserburg 
[Schul-Nr. 8735] 
 

 
246 

 
13 

 
KR/KRin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 1) 

 Vorausgesetzt wird das Lehramt an Mittelschulen. 
 

 
im Landkreis 
Neu-Ulm  
 

 
Lindenschule  
Grundschule Bellenberg 
[Schul-Nr. 8743] 

Grundschule Illerberg 
[Schul-Nr. 8746] 
 

 
232 

 
11 

 
KR/KRin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 1) 

 Die Grundschule Illerberg und die Lindenschule, Grundschule Bellenberg ste-
hen unter einer gemeinsamen Schulleitung. 
 

 
in der Stadt 
Augsburg 

 
Grundschule Augsburg-Bärenkeller  
[Schul-Nr. 8556] 

Mittelschule Augsburg-Bärenkeller  
[Schul-Nr. 8503] 
 

 
609 

 
31 

 
KR/KRin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 2) 

 
in der Stadt 
Kempten 
(Allgäu) 
 

 
Grundschule Kempten (Allgäu)  
am Haubenschloß  
[Schul-Nr. 8566] 
 

 
416 

 
19 

 
KR/KRin 
(m/w/d) 

 
A 13+AZ 2) 

 

1)  Amtszulage 225,43 €  |  2)  Amtszulage 291,09 € 
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Termine zur Vorlage der Bewerbungen 
 
Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 
 
 
Hinweise für die Bewerberinnen und Bewerber 
 
1. Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im amtli-

chen Schulanzeiger des jeweiligen Bezirks. Für die Besetzung der Stellen kommen staat-
liche Beamte und Beamtinnen (m/w/d) des Freistaats Bayern in Betracht. 

2. Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir, dass sie die erforderlichen EDV-
Kenntnisse besitzen oder bereit sind, sämtliche für die Erfüllung der Dienstgeschäfte not-
wendigen EDV-Kenntnisse zu erwerben. Die Bereitschaft zur Schulentwicklung sowie Or-
ganisationsfähigkeit und die Zusammenarbeit im Team sind unabdingbar und werden vo-
rausgesetzt. 

3. Auf die mit Wirkung vom 01.02.2011 in Kraft getretenen Richtlinien für die Beförderung 
von Lehrkräften, Sonderschullehrkräften, Fachlehrkräften und Förderlehrkräften an Volks-
schulen, Förderschulen und Schulen für Kranke (KMBek vom 18.03.2011 Nr. IV.5-5 P 
7010.1-4.23 489) wird hingewiesen. 

4. Für Funktionsstellen an einer Grundschule können sich Lehrkräfte der neuen Lehrerbil-
dung nur mit Lehrbefähigung Grundschule bewerben. Für Funktionsstellen an einer Mit-
telschule gilt dies analog nur mit Lehrbefähigung Hauptschule/Mittelschule. Wer zusätzlich 
zur Lehrbefähigung Grundschule die Lehrbefähigung an Hauptschulen/Mittelschulen er-
worben hat, kann sich um eine Funktionsstelle sowohl an einer Grund- als auch an einer 
Mittelschule bewerben. 

5. Gemäß den Beförderungsrichtlinien (Nr. 3.2) ist die Berücksichtigung der Bewerbung ei-
ner Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung (Schulleiterin/Schulleiter, ständige Ver-
treterin/ständiger Vertreter und weitere Vertreterin/weiterer Vertreter der Schulleitung) 
ausgeschlossen, wenn eine Angehörige oder ein Angehöriger im Sinne des Art. 20 Abs. 
5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz an der betreffenden Schule tätig ist. Sofern 
dies der Fall ist, ist im Bewerbungsschreiben ausdrücklich hierauf hinzuweisen. Der Be-
werbung ist eine Erklärung beizufügen, falls sich die Angehörige oder der Angehörige für 
den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewerbers mit der Wegversetzung von der 
Schule einverstanden erklärt. 

6. Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen andere pädagogische Aufgaben, die durch 
Anrechnungsstunden abgegolten werden, spätestens ein Jahr nach der Ernennung nicht 
mehr ausgeübt werden. In Einzelfällen kann diese Frist bis zu höchstens zwei Jahren 
verlängert werden. 

7. Auf die Möglichkeit einer voraussetzungslosen Teilzeitbeschäftigung von Funktionsstelle-
ninhaberinnen und Funktionsstelleninhaber wird verwiesen (siehe Schwäbischer Schul-
anzeiger, Mai 2007, S. 168). 

8. Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen 
(Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 

9. Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang, wenn eine im Wesent-
lichen gleiche Eignung, Befähigung und fachliche Leistung vorliegt. 

10. Die Regierung von Schwaben behält sich vor, Bewerberinnen und Bewerber, die das sta-
tusrechtliche Amt bereits innehaben, und solche Bewerberinnen und Bewerber, die sich 
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auf einen höherwertigen Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu 
werten. 

11. In Ziffer 12 der Beförderungsrichtlinien ist geregelt, dass die Regierungen Ausnahmen von 
den erforderlichen Bewertungsstufen der dienstlichen Beurteilung zulassen können, wenn 
auch nach wiederholter Ausschreibung keine entsprechenden Bewerbungen vorliegen 
und an der unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse besteht und 
der Bewerber bzw. die Bewerberin für die Wahrnehmung der Funktion fachlich geeignet 
erscheint. Bei einer erneuten Ausschreibung können sich deshalb auch Lehrkräfte bewer-
ben, die bei der Erstausschreibung den Beförderungsrichtlinien nicht entsprochen haben. 
Die Regierung behält sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den Be-
förderungsrichtlinien zuzulassen. 

12. Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schülerzahl, 
kann die erfolgreiche Bewerberin oder der erfolgreiche Bewerber zum maßgeblichen Be-
förderungszeitpunkt nur dann entsprechend befördert werden, wenn diese Schülerzahl 
zum Zeitpunkt der Beförderung erreicht und im darauf folgenden Schuljahr noch gesichert 
ist. 

13. Es wird erwartet, dass die Schulleiterin oder der Schulleiter ihre oder seine Wohnung am 
Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung nimmt (KMS vom 18. August 1988 Nr. 
III/9-4/80284). Umzugskostenvergütung ist nach dem BayUKG vom 24. Juni 2005 (GVBl 
Nr. 12 vom 30. Juni 2005, S. 192) zu gewähren, wenn die Versetzung aus dienstlichen 
Gründen erfolgt. Die Zusage der Umzugskostenvergütung soll gleichzeitig mit der den 
Umzug veranlassenden Maßnahme oder Weisung erteilt werden. 

14. Beförderungen oder Funktionsübertragungen, die einen Schulwechsel der Lehrkraft be-
dingen, sollen zu Schuljahresbeginn erfolgen (Beförderungsrichtlinien 2011 s.o.). 

15. Die Regierung von Schwaben verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 „Qualifikation von Füh-
rungskräften an der Schule“ (KWMBl I Nr. 2/2007 – wiederabgedruckt im Schwäbischen 
Schulanzeiger 3/2009, S. 58 – 63), die am 01.08.2008 in Kraft getreten ist. Das Modul A 
(Vorqualifikation von Schulleiterinnen und Schulleitern) ist vor der Funktionsübertragung 
zu absolvieren. Es ergibt ein Portfolio (Nachweisliste ohne besondere Formalisierung) 
über die Qualifikation der Bewerberin/des Bewerbers für ein Führungsamt und ist von 
diesen selbst zu erstellen und zu führen. Dieses Portfolio ist den Bewerbungsunterlagen 
beizufügen. 

 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen   
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Ausschreibung der Stelle 
einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) 

Schulpsychologie der BesGr. A 14 
als Koordinatorin bzw. Koordinator für die Schulberatung 

an Grundschulen und Mittelschulen 
bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Oberallgäu, 

im Landkreis Lindau (Bodensee) und in der Stadt Kempten (Allgäu) 

 

Bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau (Boden-

see) und in der Stadt Kempten (Allgäu) ist die Stelle einer Beratungsrektorin/eines Be-

ratungsrektors (m/w/d) Schulpsychologie der BesGr. A 14 als Koordinatorin bzw. Koor-

dinator für die Schulberatung an Grundschulen und Mittelschulen zu besetzen. 

 

Die Aufgaben ergeben sich aus den Richtlinien für die schulpädagogische Beratung gemäß 

KMBek Nr. VI/9-S4305-6/40 922 vom 29.10.2001 (s. KWMBl. Teil I Nr. 22/2001 vom 

30.11.2001), KMS IV/6-S 7305-4/71 210 vom 29.06.2001 sowie aus weiteren einschlägigen 

Verlautbarungen des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus. 

 

Bewerben können sich Beratungsrektorinnen bzw. Beratungsrektoren (Schulpsychologie),  

 die ein abgeschlossenes Zweitstudium der Psychologie von mindestens vier Semes-
tern aufweisen und in der aktuellen dienstlichen Beurteilung mindestens die Bewer-
tungsstufe „Leistung, die die Anforderungen übersteigt“ (UB) als Beratungsrektorin 
bzw. Beratungsrektor (Schulpsychologie) der Bes.Gr. A 13+AZ erhalten haben,  

oder  

 die das Studium für das Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Mittelschulen 
durch das Studium der Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt, das an 
die Stelle eines Unterrichtsfaches getreten ist, erweitert haben und in der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung mindestens die Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforde-
rungen übersteigt“ (UB) als Beratungsrektorin bzw. Beratungsrektor (Schulpsycholo-
gie) der Bes.Gr. A 13+AZ erhalten haben. 

 

Die Stelle wird hiermit zur Bewerbung ausgeschrieben. 

Der Bewerbung ist eine kurze Darstellung der bisherigen schulpsychologischen Beratungstä-

tigkeit beizufügen. 

 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 
 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen  
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Ausschreibung der Stelle 
einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) 

Schulpsychologie der BesGr. A 14 
als Koordinatorin bzw. Koordinator für die Schulberatung 

an Grundschulen und Mittelschulen 
beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Günzburg 

 

Im Bereich des Staatlichen Schulamts im Landkreis Günzburg ist die Stelle einer Bera-

tungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) Schulpsychologie der BesGr. A 14 als 

Koordinatorin bzw. Koordinator für die Schulberatung an Grundschulen und Mittelschu-

len zu besetzen. 

 

Die Aufgaben ergeben sich aus den Richtlinien für die schulpädagogische Beratung gemäß 

KMBek Nr. VI/9-S4305-6/40 922 vom 29.10.2001 (s. KWMBl. Teil I Nr. 22/2001 vom 

30.11.2001), KMS IV/6-S 7305-4/71 210 vom 29.06.2001 sowie aus weiteren einschlägigen 

Verlautbarungen des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus. 

 

Bewerben können sich Beratungsrektorinnen bzw. Beratungsrektoren (Schulpsychologie),  

 die ein abgeschlossenes Zweitstudium der Psychologie von mindestens vier Semes-
tern aufweisen und in der aktuellen dienstlichen Beurteilung mindestens die Bewer-
tungsstufe „Leistung, die die Anforderungen übersteigt“ (UB) als Beratungsrektorin 
bzw. Beratungsrektor (Schulpsychologie) der Bes.Gr. A 13+AZ erhalten haben,  

oder  

 die das Studium für das Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Mittelschulen 
durch das Studium der Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt, das an 
die Stelle eines Unterrichtsfaches getreten ist, erweitert haben und in der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung mindestens die Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforde-
rungen übersteigt“ (UB) als Beratungsrektorin bzw. Beratungsrektor (Schulpsycholo-
gie) der Bes.Gr. A 13+AZ erhalten haben. 

 

Die Stelle wird hiermit zur Bewerbung ausgeschrieben. 

Der Bewerbung ist eine kurze Darstellung der bisherigen schulpsychologischen Beratungstä-

tigkeit beizufügen. 

 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 
 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer Stelle 
einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) 

Schulpsychologie der BesGr. A 13+AZ 
bei den Staatlichen Schulämtern 

im Landkreis Ostallgäu und in der Stadt Kaufbeuren 

 

Bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Ostallgäu und in der Stadt Kaufbeuren ist 

die Stelle einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) Schulpsychologie 

der Bes.Gr. A 13+AZ zu besetzen.  

 

Die Aufgaben ergeben sich aus den Richtlinien der schulpädagogischen Beratung gemäß 

KMBek Nr. VI/9-S4305-6/40 922 vom 29.10.2001 (siehe KWMBl. Teil I Nr. 22/2001 vom 

30.11.2001), KMS vom 29.06.2001 Nr. IV/6-S 7305-4/71 210 sowie aus weiteren einschlägi-

gen Verlautbarungen des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus.  

 

Bewerben können sich Beratungsrektorinnen und Beratungsrektoren (m/w/d) der Besoldungs-

gruppe A 13 sowie Lehrkräfte der Bes.Gr. A 12 und A 12 + AZ sowie Studienrätinnen bzw. 

Studienräte der Bes.Gr. A 13, 

 die das Studium für das Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Mittelschulen 
durch das Studium der Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt, das an 
die Stelle eines Unterrichtsfaches getreten ist, erweitert haben und in der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung mindestens die Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforde-
rungen übersteigt“ (UB) erhalten haben,  

oder  

 die mit entsprechender Lehrbefähigung ein abgeschlossenes Zweitstudium der Psy-
chologie von mindestens vier Semestern aufweisen und in der aktuellen dienstlichen 
Beurteilung mindestens die Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforderungen über-
steigt“ (UB) erhalten haben. 

 

Die Beratungsrektorin/der Beratungsrektor (m/w/d) bleibt weiterhin einer Schule zugewiesen 

und erhält Anrechnung gemäß gültigem Schlüssel. 

Den Bewerbungen ist eine kurze Darstellung der bisherigen Beratungstätigkeit beizufügen.  

 

Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 

 
ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Zweite Ausschreibung einer Stelle 
einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) 

Schulpsychologie der BesGr. A 13+AZ 
beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Dillingen 

 

Im Bereich des Staatlichen Schulamts im Landkreis Dillingen ist die Stelle einer Bera-

tungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) Schulpsychologie der Bes.Gr. A 13+AZ 

zu besetzen.  

 

Die Aufgaben ergeben sich aus den Richtlinien der schulpädagogischen Beratung gemäß 

KMBek Nr. VI/9-S4305-6/40 922 vom 29.10.2001 (siehe KWMBl. Teil I Nr. 22/2001 vom 

30.11.2001), KMS vom 29.06.2001 Nr. IV/6-S 7305-4/71 210 sowie aus weiteren einschlägi-

gen Verlautbarungen des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus.  

 

Bewerben können sich Beratungsrektorinnen und Beratungsrektoren (m/w/d) der Besoldungs-

gruppe A 13 sowie Lehrkräfte der Bes.Gr. A 12 und A 12 + AZ sowie Studienrätinnen bzw. 

Studienräte der Bes.Gr. A 13, 

 die das Studium für das Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Mittelschulen 
durch das Studium der Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt, das an 
die Stelle eines Unterrichtsfaches getreten ist, erweitert haben und in der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung mindestens die Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforde-
rungen übersteigt“ (UB) erhalten haben,  

 oder die mit entsprechender Lehrbefähigung ein abgeschlossenes Zweitstudium der 
Psychologie von mindestens vier Semestern aufweisen und in der aktuellen dienstli-
chen Beurteilung mindestens die Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforderungen 
übersteigt“ (UB) erhalten haben. 

 

Die Beratungsrektorin/der Beratungsrektor (m/w/d) bleibt weiterhin einer Schule zugewiesen 

und erhält Anrechnung gemäß gültigem Schlüssel. 

Den Bewerbungen ist eine kurze Darstellung der bisherigen Beratungstätigkeit beizufügen.  

 

Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 

 
ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer Fachberaterstelle für Sport 
bei den Staatlichen Schulämtern 

im Landkreis Ostallgäu und in der Stadt Kaufbeuren 

 

Bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Ostallgäu und in der Stadt Kaufbeuren ist 

eine Fachberaterstelle für Sport (Grund- und Mittelschule) neu zu besetzen. 

 

Um die Stelle können sich Lehrkräfte (m/w/d) an Grundschulen oder Mittelschulen, die eine 

Ausbildung im Fach Sport nachweisen und sich in angemessener Weise an der staatlichen 

Lehrerfortbildung beteiligt haben, bewerben. 

Die Fachberatertätigkeit beinhaltet die Beratung, Betreuung und Fortbildung von Lehrkräften, 

die das Fach Sport unterrichten Darüber hinaus wird eine aktive Mitarbeit im Arbeitskreis 

„Sport in Schule und Verein“ erwartet. 

 

Das Staatliche Schulamt gewährt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den 

wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Nr. 3.3 der 

Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkräfte und 

Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBl. Nr. 

384). Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums 

vom 22.04.2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung entsprechend. 

 

Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und stellvertretende 

Schulleiter können grundsätzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt wer-

den.  

 

Termine zur Vorlage der Bewerbungen  

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer Fachberaterstelle 
für Umwelterziehung, Klimaschutz und  
Bildung für nachhaltige Entwicklung 

bei den Staatlichen Schulämtern 
im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in der Stadt 

Kempten (Allgäu) 

 

Bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in 

der Stadt Kempten (Allgäu) ist die Fachberaterstelle für Umwelterziehung, Klimaschutz 

und Bildung für nachhaltige Entwicklung neu zu besetzen.  

 

Die Fachberaterstelle umfasst folgenden Aufgabenschwerpunkte: 

– Unterstützung der Schulen bei fächerübergreifenden Projekten im Bereich „Umwelter-
ziehung“ 

– Beratung der Schulen bei der Gestaltung der Schulumgebung (z. B. Pausenhof, 
Schulgarten) 

– Erstellung von Übersichten über Unterrichtsmaterialien zum Thema „Umwelterzie-
hung“ 

– Erstellung von Konzepten zur Umsetzung von Zielen und Handlungsempfehlungen 
der Bildung für nachhaltige Entwicklung vor dem Hintergrund regionaler Gegebenhei-
ten 

Es können sich Lehrkräfte (m/w/d) aus dem Bereich der Grund- und Mittelschule bewerben. 

 

Das Staatliche Schulamt gewährt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den 

wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Nr. 3.3 der 

Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkräfte und 

Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBl. Nr. 

384). Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums 

vom 22.04.2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung entsprechend. 

 

Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und stellvertretende 

Schulleiter können grundsätzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt wer-

den. Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 

 

Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 

 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer 
Fachberaterstelle für Verkehrs- und Sicherheitserziehung 

bei den Staatlichen Schulämtern 
im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in der Stadt 

Kempten (Allgäu) 

 

Bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in 

der Stadt Kempten (Allgäu) ist die Stelle einer Fachberaterin oder eines Fachberaters für 

Verkehrs- und Sicherheitserziehung (m/w/d) neu zu besetzen. 

 

Das Staatliche Schulamt gewährt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den 

wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Nr. 3.3 der 

Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkräfte und 

Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBl. Nr. 

384). Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums 

vom 22.04.2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung entsprechend. 

 

Um die Fachberaterstelle können sich geeignete Lehrkräfte (m/w/d) bewerben, die im Bereich 

der Verkehrserziehung besondere fachliche und methodische Kenntnisse nachweisen kön-

nen.  

 

Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und stellvertretende 

Schulleiter können grundsätzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt wer-

den.  

 
 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 
 
ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer Fachberaterstelle 
für das Fach Wirtschaft 

bei den Staatlichen Schulämtern 
im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in der Stadt 

Kempten (Allgäu) 

 

Bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in 

der Stadt Kempten (Allgäu) ist die Stelle als Fachberatung für das Fach Wirtschaft zum 

01.08.2023 neu zu besetzen. 

 

Um die Fachberaterstelle können sich geeignete Fachlehrerinnen und Fachlehrer (m/w/d) mit 

musisch-technischer Ausbildung bewerben. Die Eignung muss durch entsprechende Prüfun-

gen und dem bisherigen Einsatz im Fach Wirtschaft sowie durch Prüfungen im Fach „Schul-

praxis im Maschinenschreiben“ nachgewiesen werden. Erwartet wird die Bereitschaft, die in 

der Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 08. Mai 1995 Nr. IV/5-0-7027-4/47 über die 

Fachberatung beim Staatlichen Schulamt aufgeführten Aufgaben engagiert wahrzunehmen. 

 

Das Staatliche Schulamt gewährt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den 

wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Nr. 3.3 der 

Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkräfte und 

Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBl. Nr. 

384). Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums 

vom 22.04.2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung entsprechend. 

 

Für das Amt einer Fachberaterin/eines Fachberaters für das Fach Wirtschaft an Mittelschulen 

können sich Fachlehrerinnen und Fachlehrer (m/w/d) der Besoldungsgruppen A10, sowie 

Fachoberlehrerinnen und Fachoberlehrer (m/w/d) der Besoldungsgruppe A11 bewerben. 

 

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
 
 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 
 
ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Ausschreibung einer 
Fachberaterstelle Kunst an Grund- und Mittelschulen 

bei den Staatlichen Schulämtern 
im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in der Stadt 

Kempten (Allgäu) 

 

Bei den Staatlichen Schulämtern im Landkreis Oberallgäu, im Landkreis Lindau und in 

der Stadt Kempten (Allgäu) ist die Stelle einer Fachberaterin oder eines Fachberaters für 

Kunst an Grund- und Mittelschulen (m/w/d) neu zu besetzen. 

 

Das Staatliche Schulamt gewährt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den 

wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Nr. 3.3 der 

Bekanntmachung über Stundenermäßigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkräfte und 

Fachlehrkräfte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBl. Nr. 

384). Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums 

vom 22.04.2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung entsprechend. 

 

Um die Fachberaterstelle können sich geeignete Lehrkräfte (m/w/d) bewerben, die über eine 

Qualifikation für den Kunstunterricht an Grund- und/oder Mittelschulen, wenn möglich durch 

das Studium des NV-Fachs Kunst, und gegebenenfalls bereits über Erfahrungen in der Fort-

bildung verfügen. Darüber hinaus sind besondere fachliche und methodische Kenntnisse 

nachzuweisen.  

 

Die Fachberatertätigkeit beinhaltet  

- die Beratung der Grund- und Mittelschulen,  

- die Betreuung und Fortbildung von Lehrkräften, die das Fach Kunst in der Grund-
schule unterrichten. 

 

Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und stellvertretende 

Schulleiter können grundsätzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt wer-

den.  

 
 
Termine zur Vorlage der Bewerbungen 

Zuständiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.05.2023 
Zuständiges Schulamt für die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.05.2023 
Regierung von Schwaben: Montag, 05.06.2023 
 
ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 
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Andere Regierungsbezirke 

 
Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen jeweils im ei-
genen amtlichen Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch wiederholte Ausschrei-
bung veröffentlichten Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) stehen grundsätzlich Bewerbe-
rinnen und Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte informieren Sie 
sich deshalb in den im Internet aktuell veröffentlichten – allen zugänglichen – Amtlichen Schul-
anzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.  
 
Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden In-
ternetadressen:  
 
Oberfranken  
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfra-
enkischer_schulanzeiger/index.html  
Mittelfranken  
Mittelfränkischer Schulanzeiger - Regierung von Mittelfranken (bayern.de) 
Unterfranken  
Amtlicher Schulanzeiger der Regierung von Unterfranken - Regierung von Unterfranken 
(bayern.de) 
Oberpfalz  
Amtlicher Schulanzeiger für den Regierungsbezirk Oberpfalz - Regierung der Oberpfalz 
(bayern.de) 
Oberbayern  
Oberbayerischer Schulanzeiger - Regierung von Oberbayern 
Niederbayern  
Amtlicher Schulanzeiger für den Regierungsbezirk Niederbayern - Regierung von Niederbay-
ern 
 

Schulaufsicht 

 
Der Ausschreibungsort zur Besetzung von Stellen an den Staatlichen Schulämtern sowie von 
Stellen an den Schulabteilungen der Regierungen ist  
 

ausschließlich das Bayerische Ministerialblatt (BayMBl.). 
 

Das BayMBl. wird elektronisch als Amtsblatt der Bayerischen Staatsregierung geführt und ist 
kostenfrei auf der Verkündungsplattform unter www.verkündung.bayern.de verfügbar. 
Darin sind auch Termine für die Vorlage der Bewerbungen an den jeweiligen Regierungen 
(Dienstweg) festlegt. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihre Bewerbungen mit folgenden Unterla-
gen einzureichen: 

1. Aussagekräftiges Bewerbungsschreiben 

2. Lebenslauf mit genauen Angaben über Bildungsweg 

3. Übersicht über die bisherige dienstliche Verwendung mit Zeitangaben bei Ernennungen, 
Beförderungen und Versetzungen 

4. Kurze Zusammenstellung von außerschulischen Tätigkeiten (wie z. B. als Referentin/ Re-
ferent oder/und Autorin/Autor) sowie den erforderlichen EDV-Kompetenzen 

5. Erklärung über Tätigkeit von Angehörigen im Sinne von Art. 20 VwVfG (Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz)  

https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung-unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung-unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachung/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
http://www.verkündung.bayern.de/
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VERÖFFENTLICHUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN 
 

Schulbezogenes Verfahren an Grundschulen und Mittelschulen 

 

Für das Schuljahr 2023/24 werden für einige freie Lehrerstellen Versetzungen und Neueinstel-

lungen im Bereich des Lehramts Grundschulen und Mittelschulen schulbezogen unter Beteili-

gung der Schulleitung vorgenommen. Ziel dieser Maßnahme ist es, durch die Beteiligung der 

Schulen bei Personalzuweisungen die Voraussetzungen zur Gestaltung eines Schulprofils zu 

verbessern. Das geht jedoch nur in den Fällen, in denen bereits jetzt sicher ist, dass an der 

Schule zum Schuljahr 2023/24 durch steigende Klassenzahl bzw. durch Abgang von Lehrkräf-

ten ein Personalbedarf entsteht. Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der aktuellen Klas-

senbildungssituation.  

Es können sich sowohl Versetzungsbewerberinnen und Versetzungsbewerber (m/w/d) als 

auch Neueinstellungsbewerberinnen und Neueinstellungsbewerber (m/w/d) auf dieselbe aus-

geschriebene Stelle bewerben. 

 

Für die Maßnahme gilt folgendes Verfahren: 

 

1. Das zuständige Staatliche Schulamt und die Schulleitungen prüfen, an welcher Schule zum 

Schuljahr 2023/24 ein gesicherter Lehrerbedarf besteht. 

 

2. Die Schulleitung erarbeitet in Absprache mit dem zuständigen Staatlichen Schulamt eine 

Beschreibung der zu besetzenden Stelle und meldet diese mittels eines Online-Formulars, 

das im Internetauftritt der Regierung von Schwaben vom 22.05.2023 bis zum 21.06.2023 

unter „Schulbezogenes Verfahren an Grundschulen und Mittelschulen“ hinterlegt ist. 

 

3. Nach der Stellungnahme des zuständigen Staatlichen Schulamts werden die freien Stellen 

im Internetauftritt der Regierung von Schwaben für eine Woche (26.06.2023 bis 

02.07.2023) unter „Schulbezogenes Verfahren an Grundschulen und Mittelschulen“ veröf-

fentlicht. 

 

4. In diesem Zeitraum können sich interessierte Grundschul-, Mittelschul- sowie Volksschul-

lehrkräfte mittels eines Online-Formulars bewerben. Voraussetzung ist allerdings eine Be-

schäftigung bzw. Neueinstellung im Regierungsbezirk Schwaben. 
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5. Die gesammelten Bewerbungen werden ab dem 03.07.2023 durch die Regierung von 

Schwaben an das zuständige Staatliche Schulamt sowie die ausschreibende Schule wei-

tergeleitet.  

 

6. Die ausschreibende Schule erarbeitet einen Besetzungsvorschlag. Wesentliches Kriterium 

einer Reihung ist die bestmögliche Abdeckung des in der Stellenausschreibung definierten 

Anforderungsprofils. Der Schulleitung wird empfohlen, mit den Bewerberinnen und Bewer-

bern (m/w/d) Kontakt aufzunehmen und sich im Gespräch ein abschließendes Bild zu ma-

chen. 

 

7. Wenn eine im Wesentlichen gleiche Eignung, Befähigung und fachliche Leistung vorliegt, 

gilt: 

- Lehrkräfte haben Vorrang, die ihre Bewerbung mit Familienzusammenführung begrün-
den können. 

- Versetzungsbewerberinnen und Versetzungsbewerber sind Neueinstellungsbewerberin-
nen und Neueistellungsbewerbern vorzuziehen. 

- Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) haben Vorrang. 

 

Geeigneten Bewerberinnen und Bewerbern (m/w/d) wird für ein Bewerbungsgespräch 

Fahrtkostenerstattung gem. Art. 5 Abs.1 BayRKG bzw. Wegstreckenentschädigung gem. 

Art. 6 Abs. 6 BayRKG zugesagt. Die Schulleitung wird gebeten, die Reise zum Vorstel-

lungsgespräch anzuordnen. 

 

8. Die Schulleitung legt dem zuständigen Staatlichen Schulamt bis spätestens 12.07.2023 ei-

nen gereihten und entsprechend begründeten Besetzungsvorschlag sowie das unterschrie-

bene Formblatt „Erklärung der Beschäftigungsabsicht“ vor. Diese Unterlagen übermittelt 

das Staatliche Schulamt der Regierung von Schwaben zum Vollzug bis spätestens 

13.07.2023, soweit das Staatliche Schulamt nicht selbst für die Versetzung zuständig ist. 

Bestehen erhebliche Bedenken gegen den Vorschlag, ist mit der Schulleitung Rücksprache 

zu nehmen.  

 

Weitere bzw. aktualisierte Informationen erhalten Sie im Internetauftritt der Regierung von 

Schwaben unter dem Punkt „Schulbezogenes Verfahren an Grundschulen und Mittelschulen“. 

 

Termine: 

 

22.05.2023 bis 21.06.2023 Veröffentlichung des Ausschreibungsformulars  

26.06.2023 bis 02.07.2023 Veröffentlichung der freien Stellen  

bis 12.07.2023 Rückmeldung der Reihung der Schulleitungen an das zuständige 
Staatliche Schulamt 

ADin Susanne Reif 
Leiterin des Bereichs Schulen 


